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»7. Jahrgang.

Wunderbare
Ersparnisse in

dem sieben Tage

Vorhangsverkans;

Werdet ihr beschäftigte, hau«reini-
gende Hausfrauen die Thatsache aner-

kennen. daß wir diesen großen Vor-
hangverkauf so arrangirten, daß er ge-
rade zur Zeit stattfindet, wenn ihr neue
Vorhänge wUnscht? Wir sind sicher,
daß nach einer Uebersicht der folgenden
Preis« ihre Anerkennung sich zur so-
sortigen Handlung gestalten wird. Sie
werden kaum pies« Ersparnisse »er-

miss«n wollen :

» 1.25 weiße und ecru Nottingham

Spitzenvorhänge, speziell da» Paar,
18«.

Tz 2.00 weiße und ecru Nottingham

und Madras Gewebe Borhänge, speziell
da« Paar, j1 LS.

»25» weiße und ecru Nottingham

und MadraeGewebe Borhänge, speziell
da» Paar, jI.KÄ

»3<Xl und »3,25 weiße und ecru
Nottingham und Madras Gewibe Bor.
hänge, speziell da« Paar, j2.15.

»3 5» und 53 75 weiße und ecru
Nottingham und Madras Gewebe Bor
hänge, speziell da» Paar, j2.49.

»4.»» und »4.50 weiß und ecru
Nottingham Spitzenvorhänge. speziell
da» Paar. Z2.W.

Dritter Stock-Fahrstuhle.

121-127 Vjomloe Xveoue.

Bringt uns Eure Augen

k» ttG, »niausi.
«»»!»,»-»«IN

Ü?.,Mu,ch-u-.'n! -

Lorenz Se Dorsam
Deutsehe Spotheke,

Ecke Washington Ar«, und Linden ktr

Ludwig T. Stipp,
T»«tt«ttor »»d L»»«eiper,

»IS.St» Veople« Ban» Gebäude.

Uhe Werners
(Di»«Ich««

üeie Addreffe! k>2 üindea Sir»je.

Schultbei«, Florist,

A. Conrad <K Sohn.
Allgemeine

Versicherung
ST» MKyo«tng Nvenu«.

Scranton Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»«»er» »«» Metall » «rdetter,

Wil?r»-«arre Vtaebrichte«.
Der 45 Jahr« alt« Joseph Czai-

neguSki von 722 Nord Washington
Stra? hatte in der levten Zeit viel
Trubel und Widerwärtigkeiten und ent-
ledigte sich derselben am Sonntag, in-
dem er sich in einem Außengebäude er-
hing.

Nunmehr hat da« Superior Ge-
richt respektive Richter Rice die Ent-
scheidung von Richter Shull bestätigt,
welch' letzterer die Anklage gegen Frank
Carlucci wegen Eonspiration zum Be-
trug bei dem Bau des neuen Gericht».
Gebäude» niederschlug. Damit werden

alle ähnlichen «lagen in Verbindung
mit dem Gerichisgebäubt null und

nichtig.

VittSton.
G. B. Rommel, ein bekannter In-

dustrieller dieser Stadt, wurde gestern
Morgen von einem Herzschlage befallen,

kurz nachdem er einen Laurel Linie
Bahnwagen für Scranton bestiegen
hatt«, und verschied nach kurzer Zeit.

Di« »5 Jahre alte Dorothy Aa-
te». «in« SchUierin der hiesigen Hoch-
schule, welche am 17. August zu Lake
Carey dem Advokaten John Schwartz
von New Kork da« Leben rettete, erhielt
am Donnerstag von diesem eine große
goldene Medaille, welche ihr im Beisein
der ganzen Schule Überreicht ward.

Ein unbekannter Mann, augen-
scheinlich ein Pole, wurde am Donner
stag Abend in einem Felde nahe Wyom
ing erdrosselt aufgefunden. Er hatte
sich, unzweiselhast de« Leben» mllde,
mit seinen Hosenträgern an einem Baum
erhängt; nichi« wurde a» dem Körper
oorgesunden, da« Auftchluß Über seine
Identität geben könnte.

Der 7«> Jahre alte Wittwer John
Johnson von Tunkhannvck Avenue,

West Pill«to», wurde am Dienstag

Mittag unter einem Baume nahe seiner

funden. Die türkische Botschaft in

Berlin hat in der .Frankfurter Zei-
tung" im Namen der türkischen Re>
gierung den Dank siir die ihr au« allen

Landeslheilen in großer Zahl zuge
gangenen Sympathie > Kundgebungen

Die Feier de» Deutsche» Tage«,

Seattle Turnverein« abgehalten wur-
de, gestaltete sich auch in diesem Jahre
zu einem Riesen Erfolg. Die die«.
>ährige Feier war die erste, welche unter
den Auspizien de» D.-A. Stadtverban-
des abgthallen wurde. Der Besuch

Präsidenten de« Siadiverbaiidcs.'Herrn
Fritz W Kracht, eröffnet. welcher die
Gälte willloinme» hieß und ihnen dann

eine ost vom Beifall unterbrochene
Rebe hielt. In gleichfalls ausgczeich.
ter Weise sprach Herr Richard R,

Stadtrath.
Der Stadtrath beschloß in seiner re-

gelmäßigen Versammlung am Freitag
Nachmittag, die «»phaitpflasternng«.

Zustände zu untersuchen, wird ader zu-
erst von der .Time»', welche die Be-
schuldigungen erhob, die nöthige Aus-

kunft verlangen. In betreff de« schad,

hasten Pflaster« an der unteren Lacka-
wanna Avenue machte John« den Vor-
schlag, der bestätigt wurde, daß der Di-
rektor der öffentlichen Werke durch eine

Untersuchung feststellen lasse, welche
Companie dafür verantwortlich ist. und

dann dazu sehe, daß sie da« Pflaster
wieder in guten Zustand fetze. Eine von

Belm vorgelegte Resolution bezwcckt,
dem städtischen Schatzmeister sür die

Jahre ISOK und IS»7 Exoneratione»
zu erlauben; sie wurde reserirt. Ein
gleiche« geschah mit einer Zuschrift de«

C. M. Bermel» in betreff de» Seiten-
wege» an Swetland Straße, welche von

Davis vorgelegt wurde.
Beistimmung erhielten die nachfolgen-

den Vorlagen: Anbringung von pas-
senden Kästen in der Stadt Schatzmei-
ster Office, um getilgte Papiere aufzu-
bewahren ; der Frau Jane Hopkins von

Nord Eoerrett Avenue die Erlaubniß
erlheilend, ihr Eigenthum mit dem Ab-

zugSkanal zu verbinden; Asphaltpfla-
sterung von Price Straße, zwischen N.
Main und Nord Hyde Park Avenue».

von der Südseite.
Dem Ehepaare Kaeb von PittStvn

Avenue ist eine Tochter geboren worden

Herr und Frau Alsred Gutheinz von

Cedar Avenue sind durch> die Gedurt
eine« Söhnlein« beglückt worden.

Gestirn fand die Trauung von Phi-
lip Fetzer von Beech Straße mit Friiu-
lein Pearl Harvey von Willow Straße
statt. Pastor C, E. Fleck amtirle.

Eine Doppelhochzeit fand gestern in
der deutscheu Christ»« Kirche statt, in-
dem Pastor Jame« D. E. Witke Frau
lein Elisabeth Weißling mit Henry Kelz,
und Fräulein Maria Hermenau mit

Henry Weißling ehelich verband.
Eine Klasse von KW Knaben und

Rädchen erhielt am Dienstag Vormit
lag in der St. Marien Kirche zum er-

ste» Mal da» heiliqe Abendmahl, wobei

Pfarrer Peter Christ mit der Assistenz
oon Pfarrer George T. Schmidt und

Pfarrer George Stopper amtirte.

In der St. Marien Kirche verband
gestern Morgen Pfarrer P ter Christ
Fiäulein Emma Winier, Tochter von
August Winter von Capouse Avenue,

mit Frank I. Stadl zu einem glücklichen
Paare. Nach einer Hochzeitsreise wer-

den die Neuvermählten eine Wohnung

an Tripp Straße beziehen.
Frau Johanna Kempter-Stapf, 75

Jahre alt, ist frUH Montag Morgen in

oer Wohnung ihres Sohnes, Conrad
Keinpter von Prvspect Avenue, gestor-

den. Die Verstorbene, welche zu den

ersten deutschen Ansiedler» dieser Seile
zählte, wird von zwei Töchtern und

.zwei Söhnen Überlebt. Ihre Beisetz-
ung fand gestern, »ach einem Trauer-
dienft in der St. Marien Kirche, im

Friedhof der Gemeinde bei No. B statt.

?Walbors Park" Übt noch immer seine
Anziehungskraft au« und e« sei hier,
um allen Mißverständnissen vvrzubeu-
gen, ein- für allemal gesagt, daß die

Bude offen gehalten wird, solange die
Witterung günstig ist. E« ist angeregt
worden, eine allgemeine AdschiedSseier
vor Wintersanfang, so eine Art .Kehr-
aus !' abzuhalten, und der Plan wäre

ja ganz schön, wenn man fllr den de-

tressenben Tag guter Witterung gewiß
wäre, wenn der Wettermann un« die
Garantie geben würde, daß auch er mit»

feiern und dafür sorgen will, daß die
liebe Sonne in ihrer ganzen Glorie
strahlt und den Besuchern aus da» Ka.

misol brennt. Die letzten paar Tage

haben noch schöne» Welter gebracht und

der Indianer-Sommer ist noch nicht
vorbei. Wenn man z. B. mit Gewiß-
heit sagen könnte, daß der 5. November
un« ein lächelnde» Antlitz zeigen iviirde.

welch' eine zünftige Gelegenheit sllr
die Politiker, sich im besten Lichte zu

Scranton Wochenblatt.
Tcrauton, H>a., Donnerstag, den 12. Oktober IVII.

Anton Straff von Prvspect Avenue,
den seine Gattin Maria der Desertion
und Nichtunterhall« beschuldigte, mußte
am Dienstag sllr ein gerichtliche» Er-
scheinen » 20» Bllrgschast stellen.

Ludwig, da« I» Monate alle Söhn-
lein der Eheleute Ludwig Weinbriel von

Cedar Avenue, starb am Sonntag und

wurde Dienstag im Nv. B Friedhof bei-
I gesetzt.

Herr Arthur Schröder, welcher der
Ver. Staaten Marine angehSrt und «in
Halddrud«r de» Herrn Alberl Walter
von Stone Avenue ist, weilt« hier einige
Tage aus Urlaub. Die Brüder hatten
sich seil vierzehn Jahren nicht gesehen.

Um Mitternacht am Sonntag gab e«

Stickerei Fabrik hinter Orchard Straße
eine» Brand, der jedoch mit einem
Schaden von etwa t NX) bewältigt wer-
den konnte. Wie das Feuer entstand,
ist nicht bekannt.

Jahre alle John Keller, den die Wittwe

de» Ver. Staaten Distrikt und Circuit
Gericht« siir den Mitteldistrikt von
Pennsylvanitn ernannt worden und
trat seine Stellung gestern an. Herr
Scheuer sungirte bisher al« Deputy
Clerk de« Distrikt«, mit einem Salair
oon »1800, aber als Clerk wird sein
Salair »Sixxi da« Jahr sein.

Die .Deutsche Tag- Feier in der
Frieden«kirche am Sonntag war eine
recht schöne und erhebende und e« hatte
sich auch ein zahlreiche» Publikum dazu
eingefunden; einem löblichen Gebrauche
folgend, war der Deutsche Kriegerverein
in corpore unter Vorantritt der Ring-
gold Kapelle zu der Feier erschienen.?
Herr Pastor Schmidt legte in seinem
Vortrage besondere» Gewicht aus die
Parole .Einigkeit!' im Einzelnen und
im Ganzen, und zeigte au« der Geschichte
de» deutschen Volke« von der Zeit de«

Cheru«kersürsten Hermann bi» auf den
heutigen Tag, welch' eine achlunggebie-
tende Stellung unser Baterland ein-
nahm, wenn immer e« einig war. Aus
unsere Lokalgeschichte übergehend, er
wähnte er, wie «in einzelner Mann zu
der Gründung de« Lackawanna Zweige»
den Anstoß gab und welch' sichtbare
Fortschritte da» Deutschthum von
Scranton seitdem gemacht und wie e«
sich jetzt ein »Heim- erworden habe, da«
ein Gemeingut Aller sei. Wir könnte»
im Laufe der Zeit noch viel mehr leisten,
wenn Einer für Alle und Alle fUr Einen
eintreten, wenn wir einig sein wurden.
Die Anwesenden solgten den Au«s Uhr
ungen de« Redner» mit dem gespannte-
sten Interesse und e« ist ernstlich zu
wünschen, daß sie einen bleibenden Ein-
druck machen. Im Anhange an diese
Deutsche Tag Feier sei auch auf da« sin.
nige Gedicht aus der vierten Seite die-

ser Nummer aufmerksam gemacht, da«
Pastor Hansen von Indianapolis zum
Verfasser hat. Doppelt erfreulich und
anerkennen«werth ist da« Eintreten die
ser geistlichen Herren für da» Deutsch
thun, und feine berechtigten Bestredün-
gen zu einer Zeit, wo 112» viele sich deu t-

fche Pastoren nennende .Reverend«'
mit allen erlaubten Mitteln daraus hin-
arbeiten, die ihnen anvertraute» Heer-

Agitation de« D. A. National Bunde«
sür Erhalluiig der deutschen Sprache,

sUr deulsche Geschichlssorichung, Ein
fUhrung de« deuijchcn Unterricht« in

Linie auch den deutschen Kirchengemein
den zugute kömmt. Bei dem National-

Konvent in Washington vergangene

Nu« dem oberen Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

John Strock von Peckville, der
vorl«tzten'Freiiag in dem neue» Schacht
der Templ« Eis«n Companie verletzt

Staat Hospital gestorben.

John Kiechart von Mayfield, al«

angestellt, wurde am Samstag durch die
Explosion «in«« Dynamilsttcken« so
schlimm v«rl«tzt. daß man sein Ableben
erwartete; «r wurde zur Behandlung
nach dem Nothfall Hospital genommen.

Ignatz Mittlem»» von Dickson
City, der letzten Monat verletzt wurde,
al« sein Pserd über einen Hausen Pfla.

au« dem Wagen geschlendert ward, hat
am Donnerstag gegen Dickson City Bo<
rough eine Klage für »10,00» Entfchä-

Herr John Hansen liegt in seiner
Wohnung au Siebenter Avenue gesähr-

? AuS einem Kasten in dem Schau-
fenster de» George S. Jyoob Ladens

an SUd Main St/aße wurden frUH
Sonntag Morgen drei Taschenuhren
und zwei Revolver im Werthe von »bv
gestohlen. Der Dieb schnitt ein runde»

Loch in die starke Glasplatte und zog
dann seinen Raub heraus.

William Klein von Grace Straße
starb gestern im Alter von 44 Jahren.

Der 2l Jahre alle William Reap
von Langstaff Place, welcher am letzten
Donnerstag in dem Kesselraum der Di-
amond Zeche schlimm verbrüht wurde,
al« sich ei»e Dampfcxplofio» ereignete,

ist am Dienstag Nachmittag im Mose«
Taylor Hospital seinen Verletzungen
erlegen.

Frau John F. Jgler von diesem
Stadttheile, deren Gatte letzte» Frllh
jähr von einem Automobil der Scran
ton Transfer Companie niedergefahren
wurde und angeblich innerliche Verletz-
ungen erhielt, die mehrere Monate spä-
ter seinen Tod verursachten, hat am

Donnerstag gegen die Companie eine

Entschädigungsklage eintrage» lassen.
Charles, der «jährige Sohn de»

B. E. Davis vonRoß Avenue, erhielt
am Samstag Nachmittag von seinem
Kameraden Jame« Morris von der

gleichen Straße eine Revvlverkugel in
den Kops, al» beide zusammen.Cow-
boy" spielten. Dem Verletzten, dessen
Genesung erwartet wird, wurde die Ku-
gel im Hahnemann Hospital entfernt,
während Morri» verhaftet und dem

DeientionShau» llberwkesen ward.

Frau Gu» Beute von New Aork
Straße wurde letzten Donnerstag mit

einer .Surprise Party" beehrt, an der
folgende Damen theilnahmen: Frau
Ludwig Falk, Frau Jakob Schneider,
Frau Charles Merkel, Frau C. Miller,

Frau Christ. Bleier, Frau Sha«. Boog.
Frau I. Gavin. Frau Vorenz Merkel,
grau M. Obrika, Frau Grahammer,
Frau Ray Johnston und Sohn Rodert,
Frau Charles Steinmetz, Kathen Falk
und Ludwig Falk jun. Alle vergnllg-
teu sich in angenehmer Weise.

Der !« Jahre alte Chauffeur
John Sweeney unternahm am Montag

Abend in diesem Stadttheile mit drei
Gesährten eine Automvdilfahrt. die sich
zu einer wilden Raserei gestaltete und

die Alarmirung der Polizei zur Folge
hatte. Man konnte den waghalsigen

Kerl ad« erst erwischen, nachdem er an

Nord Main Avenue und Providencc
Road mit voller Geschwindigkeit gegen
einen Straßenbahnwagen gerannt war

und da» Automobil zertrümmert hatte.
Seine drei Gesährten kniffen au», al«
sie da» Herankommen der Polizei sahen.
Sweeney wurde später wegen dem Au-
torasen sUr ein gerichtliche» Erscheinen
unter »30» Bllrgschast gestellt. Die
von ihm geleitete Maschine ist Eigen-

thum de« Frank H. Barber von Plum
Place.

Hyde Vark Stottjeo.
Herr Henry Geiß von N. Brom-

ley Avenue reiste am Montag nach Bo-
ston, um dem Konvent der Ritter de»
Goldenen Adler» beizuwohnen.

Der Weichensteller John Fadden
von Nord Garfield Avenue wurde gest-
ern im Keyser Valley Hose zwischen
Karren lebensgefährlich gequetscht.

Al» MargarelCusick von Lasayette

Straße sich am Freitag Abend auf dem

Heimweg desond, entriß ihr ein Unbe-
kannter au Süd Hyde Park Avenue die
Handtasche, wtlch«» 2in Baargeld und

tinige Papiere enthielt.
Zwei Plätze an Jackson Straße,

Joseph Moore'S Bäckerei und I. T.

Nacht von Eindringlingen besucht. I»
ersterer erlangten sie keine Beute und in
letzterer nur einige Sachen von geringem
Werth.

Die deutsche kath. St. Johanne»
Gemeinde hat am Donnerstag zum Prei»
von » 520» da» an ihr Kircheneigenlhuw
angrenzende Seth W. Wrigley Eigen-
thum käuflich erworben und beabsichtigt,
dasselbe sllr da» neue Gotte«hau« und

andere Gemeindegebäude zu benutzen.
Der 55 Jahre alle Robert I.

Günnell von Ginfield Avenue wurde
vorletzten Mittwoch beim Kreuzen der

bahnwagen getroffen und trug ein ver-
renkte» linkes Knie, eine Schädelhaut«
wunde und zerschnittene Unterlippe da-
von.

Aus die gravirende Anklage, einen
kriminellen Angriff aus die 24 Jahre
alte Mary Stahu«ka versucht zu haben,
wurde Paul MuSler von Mt. Vcrnon
Straße am Freitag unter »slXl Bürg
schast zum Prozeß gehalten. MuSler
soll den Versuch am Montag zuvor ge-
macht haben, al« er mit dem Mädchen
von der zentralen Stadt heimkehrte.

Boulevard, ein Zugführer dtt Lacka-
wanna Eisenbahn, wurde Donnerstag
Morgen gegenüber dem Mt. Pleasant
Brecher entlang den Lackawanna Gelei-
sen an einem Schädelbruch und Körper-
verletzungen leidend aufgefunden und
starb, ehe er nach dem Hospltal genom-
men werden konnte. Man nimmt an,
daß der Verunglückte sich auf dem Weg
zur Arbeit befand, al» ihn ein Zug traf.

Herr Heinrich Frllhan von Jack-
so» Straße, der aus der fröhlichen Pfalz
stammle und seit langen Jahren hier
ansässig war, ist Freitag Nacht im Alter
von «4 Jahren gestorben. Der Ver-
storbene zählte zu den angesehensten
deutschen Einwohnern dieser Seite und
war ein Mann, der sich bei Allen ge-

achtet und beliebt gemacht hatte. Die
Beisetzung erfolgte am Montag Nach-
mittag im Forest Hill Friedhof, wobei
Pastor Jakob Schötlle den Trauerdiensl
leitete. FrUhan, den zwei Töchter, zehn
Enkel und drei Urenkel überleben, wurde

in Einselthum, Deutschland, geboren,
und kam mit seiner ihm vor sechs lah
ren im Tode vorausgegangenen Gattin
im Jahr IBKK nach Amerika, sich dann
hier niederlassend.

In seiner Wohnung an Ost Drin-
ket Straße ist am Donnerstag, im Alter
von 21 Jahren Edward Schölt gestor-
ben. Die Beisetzung erfolgte Samstag
Nachmittag im Dunmore Friedhof.

John Recorbich, 3S Jahre alt
und an Warren Straße wohnhaft, er-

hielt am Donnerstag durch einen Decken-
fall in dem No. 2 Schacht der Pennsyl-
vania Kohlen Eompanie einen Schädel-

wo sein Zustand sich später etwa« ver-

besserte.

Honeidale. Carl F. Schuler, der

vorletzte Sonntag Nacht aus der Straße

de, ist demselben Mittwoch Nacht erle-

Beisetzung ersolgle am Freitag.?Frau
S. E. Elmendorf, Gattin de« Charles
Elmendorf von High Straße, ist am

Komplikation von Gebrechen erlegen.
Di« Beisetzung erfolgte am Sonntag
zu Tunsten, N. A.
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Nummer «t.

Dr. Friedrich W.Lavge,
Deutscher Arzt.

31b Jefferfon Avenue, nahe Linden Sl.
Ossi« St»»d«i>, S->-l0 »»«tn«««,

4 Rachmltta«« und 7?B
T'liph»» N°. 4SZZ.

Dr. Joseph A. Waguer,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave. und Lind» Gt.
v»t»« Tilq>tz,»».

Epnchi>»»dt»i »?to »?»
Rachmtttag«, k?B «»«»d«.

Dr. George U. Huber,
Deutscher Spezialist,

21k Trader» Bank Briä-de.
ick» W«omi»g «»«. und SP'»» Siraßt.
Ossi» Stund«»! S-IZ, 2?S, 7?B, Svn»-tag«, 10?1 Z. Neue« T>l«ph«n.

Lr.üämonä 7. Dounexku,
Zahnarzt,

4!4 PeopleS' Bank GrbSud«, Washing-
ton Ave. und Sprue« Straße.

« Prozent Hypotheken.

TVslsh.
Renleigenthnm z« verkaufe».

» 2800 kaufen einen Acker Land in der
Stadt; jeder Fuß eben und fein
fllr Gemüseanbau. Gute« zeha
Zimmer Hau», Hühnerhau» und
kleiner Scheune; Frucht. Nur
2» Minuten vom Gerichtthau«.
Dieses ist ein sehr seltener Griff.
Sprechet in der Osfice vor und
säumet nicht.

700 Sieben Zimmer Hau«. Clark'»
Summst, sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4500 Prachtvolles Haus, alle Verbes-
serungen, nahe der D., L. ck W.
und Northern Electric, Clor?«

bäume, sehr nähe der Anhatte»
station derStraßenbahn.Dalloa.

3200 Sehr gute» sechs Zimmer Hau»,
guter Keller, große Dachkammer,

2000 Sieben Zimmer Hau» und vier
Lot», Marion Straße.

235» Neun Zimmer Hau«, gute Lot,
Frucht, Hone«dale Straße.

2700 ZweiFamilien Hau«, -große Lot,
Raum für einen doppelten Block
vorne, New Straße.

3500 Sehr hübsche» Hau», sech«Zim»

750» Eigenthum auf der SUdseiiH
Miethe beträgt »85 den Monat.

2!»» Acht Zimmer Hau«, voll- Lot,

3800 Doppelte» Hau», acht Zimmer
die Seite, alle Berbeffeiuiigeii,
Electric Straße.

4000 Doppelte» Hau«, seine? Aus-
sehen. alle Verbesserungen, Elec-
tric Straße.

2SOO Sech» Zimmer Hau«. Lot NX)

Fuß in Front, Monfey Avenue.

2200 Doppelte« Hau«, gute Lage an

3500 Laden und Wohnung. Lot 13»
bei 140, sehr gute Gelcacnheit
für einen aufgeweckten Mann.

2300 Hau«, sech« Zimmer aus dein

ten, Vi» KV bei 150, an

Straße.
3KOO Gute« Doppelhau« an Strat»

sord Avenue. 12 Zmnui, gro-

IK7 F»«.

Ein Bar-

Zu vermiethe,i.
Laden im 100 Block, Franklin Avenue
Ladeu 20 bei 50 an sicdenirr Straße
Einfache und doppelte Wohnbäuser

und Fiat« in allen Theilen der Stadt.
Wir kaufen, verkaufe», vriuiielhii,

und versichern Eigenldum in allen Thei-
len der Stadt und de» Couniie«. E»
wird Sie bezahlen, daß Sie un» kou.
jultirea. ehe Sie ein Abkommen treffe».
S2O Connell Gebäude.

Reue« »«». «Ite« ««««.

Offen Samstag «bend
von 7.30 bis g.go.


